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Eine Münchener  C l ique,  e ine  yacht
und e ines  der  schönsten  Seqe l rev ie re
im Mine lmeer :  BRIGITTE Mi ia rbe i te r in
S imone Lück  und ih re  Freunde
kreuz ten  samt  Sk ipper  vor  Sard in ien
und Kors ika  -  [ün f  ganz  persön l i che
rorn-benchte  und v ie le  gu te  T ipps

IOTO5 ANNA, I ISA MAIJRITTIO
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DOgEt{
ITI TRAUM.
BUCHTEl{
Lifestyle-Journalistin Simone,
34, übt sich im Nichtstun

Buchr in sichrl Budelli, das nächste
Schmuckstück auf meiner Liste. Hier
sieht es wirklich aDs wie in de. Karibik:
weiJter Sand und slaskläres wasser, tür
kis8rün bis dunkelblau sefärbt. Es fehlen
ledjslich die Palnen.

Buchten entdecken, dösen, Musik hö-
ren, Sprün8e von Deck machen und den
Wellen zusehen mittleMeile haben
wir uns an das Dolce far niente, das

'süßc Nicbtsrun', gewöhnt. Zu Beeinn
der Reise s.h das anders äus: Da unser
flieger sehr früh gestartet ist, sakn wir
nach unserer Ankunft auf Sardinien vier
StuDden läng auf einer Bank im Hafen
voD Ponisco fest und warteten aufJör8,
unseren Skipper. Vier Stunden ohne
Ablenkuns! Zu Häuse fast unmö8lich:
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einkarfen, fernsehen, telefonieren - ir
gendwas fällt einem ja immer ein- Und
als lö.9 kän, haben wir weiter gewaner:
auf Gläser, Handtücher und Bettdecken,
die der italienische Yacht-Vercharterer
nach und nach an Bord brachte. Eigent
lich die ideale Einstimmun8 auf einen
sehr ruhigen, entspannten Url.ub.

Denn wer nicht zur Hauptsaison näch
Sardinien flie8t, hat die wundervollst€n
Ileckchen meist für sich allein, wie Calä
di Volpe, die Fuchsbucht, wo Prinz Asa
Khan in den öoer Jahren d.s erste Lu
xushotel der Insel eröffnete. oder eben
die Bucht von Budelli. Wir siDd die Ein
zie€n weit undbreit, unser Schifi schau
kelr wie eineNussschale leicht imwind.
Und morgens sprjngen die Delfine aus

Wir fahren mit dem Din8i, unserem
kleinen Motorboot, än Land und legen
uns in den Sand. ,lm Hochsonmer fährt
hier ein Boot vorbei und verkauft Eis",
erzähltJörB. Unvorstellbar. Das wäre uDs
jetzt liel zu viel Action.

5imones Lieblingsbuchten
DIE BUCHTVON BUDEtLI im Naturschutz.
gebiet La f,laddalena: Die nseln des
A.chipels  nen man wege.  derwi lden
Grani tbuchte.  d ie, ,5eychel  e.  l ta l iens"
CALACO'ICCIO mil feinem we ßem Sand
und kr  s tä l lk  arem Wasser-  d ie 8 lcht
im Osten der  l .se lCaprera t rägt  hren
Sp it2na men ,,Ta hitl zu Rechtl
OIE IAVEZZI- INSELN l iegen mlnen in der
Sr.aße von Bonifacio/Kors k. - und die
unbewohnle Inselgr !ppe b ietetv e e
traumhafte Badeste len.
CAIAolvOtPE st bekannt{ür das e.ste
Luxushote l  Sardin iens.  Zur  Haupts. ison
schauke n h ier  d eY.chte.  des Jetsets

PIAGE OE LARONOINARA is te in k  e i .es
Parad es äufderSüdostse te von Koßika,
zwischen Bon l.cio u.d Porto Vecchio
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WO BITTE I3T
DERJETSET?
Alex ,  32 ,  Beauty  Journa l i s t in ,
i s t  dem Glamour  au f  der  Spur

Nach denr sc8el1inn srtreche ich be
stinrnn Kijls.h. SkipptrJiire hat so enretr
sch\Neren l)ialckt, drss !vir Jllc in seinen
rlrinis.hLn sinss.ns v.tfrlLn. Dabei
nürde Engli'.h viel bc\s(. Fsscn. Dn
Costa Smerakla ist schlicltlich dJfür br
kannt ,  drss h ic .  der  in lcrnr tbrJ lc  Jetset
trrhub rtrcht. Vn NJomi Canrpbclltrber
Lcorri(lo Diciprn) Lis Ronan AbraDo
wits.h: stitJJhzehnteD zieht es N,lodeLs,
sdrJuspi.ler uDd Million:ire an die Nod
küste Sadini.ns nit ihrem smara8d
g.(in.D wJs$ ünd trcpischen Flair.

Im Pi{)ni Hrfcn von Porto Ccrvo be
loNnen wir trotzden sofort eiDen An
le8eplatz. Zum enren, iveil die Yachten
d.r Slrrs oft so eroß sind, dass sic in
rorgclJg.rlcD Bu.hteD ankern nrilssen.
Zun Jndcn!, \veil jetzt nD \,lai noch
\cbcnsrisoD ist. Das hn deD lbrteiL,
.1]ss wir oDs DranchüraL se]bsl wie
fnnnircnte iD enrenr noblen Hmeawav
firhlen: Die Buchten und st.lind( habcn
Nir nreist für uns Eanz allein.

Trotzden würde i.h zu Eern einen
richtiten Star treffen. Doch bisher haben
\rir keiretr ciruigeD entdecktl Dafilr hal
utrs tl.vio Briatore nachnrillags den Kaf
fce serrierl na ja, fast: Lzio riligheddu
sieh! auf jcdcn r!11 so aus. Dd CJstro
nom hat  sc in 'P.nr .c  Cafa"  in  Por to Cer
ro eritffret, direkl gcgcniibcr von (in.nl

hxuri(tsen ShoppinE Vie.tel. Eigentli(h
irollte ich Drir dort noch eiDen Bikini
kaufen, aber Simone anrilriert sith jctrl
schon drrilbc., dJss ich tür jeden Trg
ciDcd rndcr.D drbtihabe: zun schs,nn
nnl, SoDndr, Springen oder SegelD. Ich
bin nrir sicher, Naomi hat nindcsteDs
ein dutzend Eik in is  inr  Gcpä(k.
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Alex' Tipps für Sardiniens
ln-Treff Porto Cervo
PRTNcE caFE. Unten Cäle m t  großer
Lou.ge Terasse obe. angesagtes Resta!
rant  c ! t f i l rden k e nen Hungerzwschen
d!rch:  d ie hePhäf i  belegren C .bäf tä
U.d da.ach? l .haber Ezio F I  ghedd!  braut
seine.  e igenen L kö. ,Myrte Sole N4a.e
A a saLute (Pazza de Prncpe)
EREs.  Französ sche JetsetB.demode'
schlchte,  guts i tzende Schnne mtk e inen
Beso.derhe ten wie Retro Stof ie . .  große.
Cutoüts o. le .  d lvenhaf ten Raf iungen
(P rzzet t .  de Cetuo,  wwwerespar s  com)
KRrsT!NATr.  Edler  Schmuck,  zane Wäsche,
ve.spie teTops,  sehr  lü f t  9e Sommermode

dasTrend abe aüsTürn hat  in  ganz
ta en n l rv  er  exk ls ive Stores (P azzet(a
del  e Chiacchere,  www krst  nat i  t )
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ltoRDWll{D?
HERRTICII!
Phi l ipp,31,  Berater ,
sehnt sich nach Sturm

"So schlechtes Wetter hätten wir im Mai
nochniel" Als wir an Ftushafen ins Taxi
steigen, schüttelt der sardjsche Fahrer
den Kopf - und vir auch. Vor dem Au
tofenster bläuer Himmel, Sonnensch€in
und 25 crad. Die Vorstellug davon, was
schl€chtes ode. gutes Wetter äusmacht,
scheint kulturell verschiedeD oder zu-
nindest sehr individuelt zu sein.

seine Bedenken fallen nir erst wieder
ein, als wiram zweiten Taein Sardiniens
Norden von Cala di Volpe nach Porto
Ceno fahren: Zum trühstijck Sibt es
Käse, Cornetto, Marmelade, Iqffee und
zum Nächtisch Banze fünf windstätken.

wäh.end JörB uns die wichtissten
Knoten erklän, um die Plastikfender
zum Stoßschutz äm Boot zu befestigen
oder später das Boot am Anl€8er, zieht
sich der Himmel weiter zu. Bei uns€rer
Abfahrt wird d€r Wind dann noch stär
ker. Aber wie Sesagt, das Wetter ist so
gut oder scblecht, wie man €s findet: Als
Nordkind mag ich es, wenn mir der
Sturm ins Gesicht peitscht, während die
anderen blass um die Nase werden.

Zugeeeben, es vird immer wacketiger
auf dem Boot.Inzwischen sind es sieben
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windstärken, das Seeel muss unbedingt
rein. Christian versucht, den Baum ein
zuholen, aber das seil hängt in der Plane
fest. Skipper Jörs muss am Steuer blei
ben. Also befesti8e ich nich mit meiner
Schutzweste an der Reling und klett€re
zum Bu8. Ich stemme mich geSen den
Wind und entheddere die Leinen. Ge
schafftl Genau die Mischung aus Sport,
Ruhe und neuen EiDdrücken ist €s, die
mir am se8€ln gefäilt. Als icb zufrieden
zu den anderen zurückkehre, übersibt
sich Simone serade in einen Eimer.

Philipps Tipps
gegen Seekrankheit
KONZENTRIEREN S e sich aufeinen Punh
am Hoizont, um den G eichgewichtssinn
n Balance zu halten. KAUEN sie Ingwer
in Scheibchen.  däs reduziendas Ube-
keirsgefühl. sEHF GUrwirkt das Medikä-
ment "vomer Al allerdlnqs machen dl€
Tab elten auch eln wenig müde.

Christians Landgang-Tipps
raRcHrvollo, Das Resta!rant n
Boni faco au{  Kors ika,  das H€nr iSälv. -
dori und seine schweste. Delphlne
belreiben, hat schon etliche Gault-Mil-
lau Punhe erhäl ten.  z !  Recht :Din.en
stäpeln sich nostalgischeAccessoires
bls zur  Decke- und äufdenTel lern
f ran2ösischeund i tä l ien ischeKöst l ich-
keiten. Unbedinot orobieren: die
Auberqinen-Las;s;e, die hezhaften
täolich wechseLnden Tanes oder eines
de-r kreative. Fischqerichte (Rue de
lArchivo ho, Tel. 003 3/4/ 95 73 17 58).
LA FrNEsrREtLA. 8ei Tony Ton! r! au{ La
N4addalena gibt's tä9lich 24 Eissorten
mitzutaten wie Honig, Ä4yrte, Mimosä
ünd Käktusfe ige.  He( l ichcremig!(Via
Amendola,  La waddalena ab 11 Uhr)
SAiOEGNAOA MANGIARE E OA BERE.
SardischeSpeziälitätenvon Feigensenf
bis zum Pecorino: fe ne t\,litbrinqsel
(Piazza Gä.  bald i  13,  La lv laddalena).



NEUE HAFEil
E]ITDECKETI
Chr is t ian ,  32 ,  Bera ter ,  f inde t
oas  Ankommen auf reqend
.,\i/as nLrhc. d.nD dic Sr.at.s.n .tJ
vonr t . .  sk iDp{r  j ing r .gr  s ich i l i t r tc .
ru l .  Urd \v i r  h .hcn A .  lu l rer  uDs
srnd . ,s thte8rn, j  \ , leDschen,  d ie ihn.
8o()re so itber ihs Mitclnn,er nütr(iv_
rilreD. drss sie uns bt(rckicrutr. Drb.i
('nrd.n \vir ohDe iijrS eb.DfJ s nn
Chr)s rDd(n.  Vn,  Er t rh(rDr ruf  dcnl
In! ) r  h .bo s i r  J l l f  Di .ht .  Drs t i lk

t lJ fo i t r t .  neru ( . i r
tcrr.n]ntrr anlcAr rur t..cu.t. (kJ
Jn( l . ren sor t | r :  , \ ts  \v i .  c inrn Ab
ne.he.  iD d i { .  k ,F ischr  Ki ts t rnstn( l t
ln ! ) i f . . io  nfuhc. .  koDlnen !Ds.re
zuku! f t is . ) )  Nrchhinr  rn sr fg 2u
srDrt r , .n .  I l , )  : ,Dd.r .  t ) rSl l i r rkJ urr l
s.hi!!i2f . rnritsieft.n s jch senreinsrnr
!ber  !nserrn l t in l ) r rk \ t i l . , \bcr  e! r l
I)ies.n Ileirrrt z!. \/iitk(rr.rst:n,;ii-
gurg c)st . I  wi r  g(m.

^u.h s i r rs t  r ind.  nh . t ie  ADkunf t
rD neD vf rs . i , iedurn Ui t fcr  icdes t \ j . r l
.!lre!rnd. llrto (irvo tebr von r,u-
\Lrsk{r r is t r rus ut rd f i i t i r  s i .h  t rur  ru.
lk !hs i isof .  t ) rs  Ergcbnis? Ein tcc.er
lJr fcn un( lenr  Orr  tßt  lqr  lusgenor
Den.  t | rzr  m \ t r i .  D.rs  bodeDst l i .d i r (
r r  N1ld(ht (n i  . in  d. r  \o( tostk i is ; .
fmlr [ i .g t  c incn nr i t  {  h . rn] rnt f r r  , \ l l
r rgstcDrn:  I ) ie  ( r fas und t i rzr r icn in
nfn lnbrsa!]elcnr \n stets g(frillt,
r',rd. nrh rLü drn lvrrrktpl:it2er im
:ra(Lrrnnercr  is t  i ,nnxr  rv .s  k)s.  Und
InDifa.i()/ Utr drs s.trmJtc, durch
rinf l_r zun!. b.g.enrt| trrf{!
D.cr . rn nur .h i : ih  .  k i rnnr t  iD e in.
rn( len,  \ , .1r :  I i ( ) .h , ) t )cn ruLtcn Krei
( le l . i i r  rhnrur  d i ( .  I t : tus(r  ( lcr  AI t
s t rdt .  ( l ic  Ut  r t ) ronrcDrdf  Dr i t  i I rc !
lkstiufunts und lrrs Lirkt Fi. cinc
r ! ! rDt 's .he f  i l rnkul isse.  Unrt  von df  r
Obfrst rdr  h ibcn Nir  c incD uDnv. .nr ,_
( ldr  8 l i . t  i rbcr  . i i .  s lc i tkun.  iu f  r t rs
Nlccr  urd. l . r  i \ to .d.

r; -ar

I
v

- . .
dt Jf,
\4

ul:

l l



FinnComfort'
Der Schuh zum Wohlfühlen'

D Superbequem-Fußbett
Vitalisierendes Reflexzonen-Bett
Optimale Auft rittsdämpfung
Geeignet für individuelle Einlagen
In Deutschland gefertigt

IMMER IlI
BEWEGUlIG
Skipper Jörq. 41. l iebt
Sardiniens Vielseitigkeit
Lieber zu viel wind als zu wenigr
wer seeeln wiu, braucht Bewegung.
Desh.lb liebe ich Sardi.ien als Törn-
Gebiet, denn hi€r ist die Windwahr-
scheirilichkeit sehr hoch. Außerd€m
karm man seine Route nach lust und
Laune sestalten. So viele kleine rDseta
so viele rud€rschöne Buchten. rd€al
ist die Costa Smeralda, in dies€m Revier
kenne ich mich besnde.s gut aus. Am
b€st€n tunkioniert der Töm, wem die
Teilnehmer sich schon k€nnen. Bei die-
s€r Trupp€ habe ich ein gutes cefühl.
Nur die großen S€gler sind di€ vie. lei-
der nicht. Entspannen, Musik hören,
längsam die Küste enrlangschippern -
so wird unser Ausflu8 ein bisschen
zur lctre€fährt. Für nich. Dafür ist die
Stimmung von Anfang an super, wir
lach€n viel. Und wir vr'erden rreunde.

Bezu gsquellen/Katalog
unteri www.finncomfort.de Madc in Gcrmrny

Ausgezeichnete Passform

F I N N C O M F O R T  .  9 7 4 3 3  H A S S F U R T / M A I N
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Der Segeltörn
DIE SIEBENTAGIGE TouR m t Skipper
konet  ab 448 Euro oro person. ; lus. :
180 b,s 280 E!ro pro person Bordkasse
(rür  Diesel ,  Anler  und Hatenaebuhr€n
cäs Kauton !nd vefpf tequn;  -  ar .h
fu '  den Sl .  pper l  o 'e  mos,chl  noure
wrd vor der Re se individuet abo€so.o
chen. Buchen unrer www.windb;utet-
rersen.de oderTel .02 211949 90 33.

Die beste Reisezeit
am rhömten Er es an Sard,n iens Costa
5meraidä rn der  NEgENsatsoN, vor  ä l lem
im [,1äiund September: kaum Toufisten.
än9ene h me Tem perälu.en. o!te Seo.�ol
w nde.  D,e Haupfer  enzen;ßche;Jun,
!nd a!gusr  br i .9r  hochsommert ,ches
baoewener und te i .h tere Winde

Zum Einlesen
Liebevol l recherchiene Tpos in e nem
dic lenWa ze, , ,deal tür  a ie .  d e. ,cht  nur
segeln.  sondern auch d e Insete*unden
wo]Ien:  5ARDINIEN, HANDaUcH FÜR
rNDlVrD(TELLES REtSEN (24,90 E!ro, Reise
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